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Verkleinert auf 88% (Anpassung auf Papiergröße)


ROTH. In einer Feierstunde ehrte Land-
rat Herbert Eckstein die 24 Prüfungs-
besten aller Mittelschulen des Land-
kreises Roth, die beim Qualifizieren-
den Mittelschulabschluss (Quali),
beim Mittelschulabschluss und beim
Mittleren Bildungsabschluss (M 10)
herausragende Leistungen erzielt hat-
ten. Zum 18. Mal konnte die von Eck-
stein und von dem inzwischen ver-
storbenen Schulamtsdirektor Anton
Horbaschek initiierte Ehrung durch-
geführt werden.

Herausragendes Engagement
„Es ist schon Tradition, dass die

Ehrung der Prüfungsbesten aller
Mittelschulen des Landkreises Roth
hier bei uns an der Anton-Seitz-Mit-
telschule stattfindet“, meinte Haus-
herr Rektor Gerhard Englisch bei der

Begrüßung der zahlreichen Gäste.
Und: „Ich bin stolz darauf, dass heute
die Besten bei uns geehrt werden. Ihr
habt hervorragende Leistungen er-
bracht.“

Schulamtsdirektor Karl-Heinz
Pfahler beglückwünschte im Namen
des Staatlichen Schulamts die Absol-
venten für die herausragenden Ergeb-
nisse bei den Abschlussprüfungen:
„Es ist euch sehr gut gelungen, euch
in eurer persönlichen Entwicklung
voranzubringen.“ Pfahler dankte den
Lehrern, die oft unter schwierigen
Umständen und enormem Zeitdruck
ein „herausragendes Engagement“
gezeigt hätten.

„Die Ehrung der Prüfungsbesten
ist entstanden in einer Zeit, in der
die Ausbildung ganz kompliziert
war, weil es damals keine Lehrstellen

gab“, berichtete Landrat Herbert Eck-
stein: „Heute haben wir gelernt, dass
die Schularten eigentlich egal sind,
denn Lehrstellen gibt es genügend.“

Das Ziel erreicht
„Heute seid ihr die Elite, die Spit-

ze!“, rief er den 24 Absolventen zu,
„ihr habt die Ziellinie gerissen, ihr
habt was geschafft und darauf könnt
ihr stolz sein.“ Nichts sei motivieren-
der als der Erfolg. Ecksteins besonde-
rer Dank galt den Eltern: „Ihr musstet
die Kinder hinführen und Grund-
regeln mit ihnen einüben und das ist
euch bestens gelungen.“

Für alle Geehrten gab es ein Bade-
handtuch mit Quietsch-Entchen –
passend zu den derzeitigen tropi-
schen Temperaturen – und natürlich
auch eine Urkunde.

13 Absolventen wurden für heraus-
ragende Leistungen beim Qualifizie-
renden Mittelschulabschluss geehrt:
Louis Dittmar (Mittelschule Thal-
mässing, Note 1,0), Andreas Schmidt
(Mittelschule Greding, Note 1,2), Flo-
rian Hausmann (Mittelschule Spalt,
Note 1,2), Sabrina Ohdörfer (Mittel-
schule Abenberg, Note 1,4), Annika
Braun (Mittelschule Rednitzhem-
bach, Note 1,5), Maria Lukomska
(Mittelschule Wendelstein, Note
1,6), Mario Gußner (Mittelschule
Georgensgmünd, Note 1,8), Michelle
Pietz (Mittelschule Anton-Seitz Roth,
Note 2,0), Damian Bonus (Mittel-
schule Anton-Seitz Roth, Note 2,0),
Sina Wendland (Montessori-Schule
Büchenbach, Note 2,0), Martin End-
res (Mittelschule Allersberg, Note
2,1), Jana Streichert (Mittelschule
Allersberg, Note 2,1) und Lilian Beer
(Mittelschule Hilpoltstein, Note 2,3).

Geehrt wurden auch zwei Absol-
venten der Förderschule/Schule am
Stadtpark Roth für ihren guten Mittel-
schulabschluss: Anton Forster (Note
2,4) und Lara Kempfer (ebenfalls
Note 2,4). Neun Absolventen wurden
für sehr gute Leistungen beim Mittle-
ren Bildungsabschluss ausgezeich-
net: Sophia Lehner (Mittelschule
Allersberg, Note 1,11), Klara Haupt-
mann (Mittelschule Georgens-
gmünd, Note 1,11), Alina Rupp (Mit-
telschule Georgensgmünd, Note
1,11), Leo-Gabriel Herbst (Mittelschu-
le Wendelstein, Note 1,33), Lisa Rei-
chenberger (Mittelschule Hilpolt-
stein, Note 1,67), Marina Alt (Mittel-
schule Anton-Seitz Roth, Note 1,78),
Aleyna Nayci (Mittelschule Anton-
Seitz Roth, Note 1,78), Lukas Wurm
(Montessori-Schule Büchenbach,
Note 1,8) und Lukas Thiele (Mittel-
schule Rednitzhembach, Note 1,89).
 ROBERT UNTERBURGER

24 Prüfungsbeste der Mittelschulen des Landkreises Roth (Quali, Mittelschulabschluss und mittlerer Bildungsabschluss) wurden
vom Landkreis und vom Staatlichen Schulamt Roth für ihre herausragenden Prüfungsergebnisse in der Anton-Seitz-Mittelschule
Roth geehrt. Unser Foto zeigt die Geehrten zusammen mit Schulamtsdirektorin Ingrid Dröse (hinten, 2.v.links), Landrat Herbert
Eckstein (hinten, 3.v.rechts) und Schulamtsdirektor Karl-Heinz Pfahler (vorne rechts).

ROTH. Beim Schulfest der Anton-Seitz-
Mittelschule gab es doppelten Grund
zum Feiern. Den zahlreichen Gästen
bot sich die einmalige Gelegenheit,
den zehn Millionen Euro teuren
Schulneubau genauer unter die Lupe
zu nehmen – und Rektor Gerhard
Englisch öffnete „seine“ Pforten mit
großem Stolz.

Endlich seien die unendlich vielen
Sitzungen und Planungen vorüber,
der Raumnotstand gehöre der
Geschichte an, und von der großen
Baustelle sei nichts mehr übrig.
„Jetzt müssen die Mauern nur noch
mit Leben gefüllt werden. Die nächs-
ten Generationen werden sehr viel
von dieser Investition haben“, ist
Englisch sicher.

An Leben fehlte es während des
Schulfestes jedenfalls keineswegs.
Unterschiedliche Stationen luden
ein, Geschick, sportliche Fitness und
die eigene Kreativität unter Beweis
zu stellen. Vom Bierkästenstapeln
bis zu Sackhüpfen und Bogenschie-
ßen war auf dem gesamten Schul-
gelände allerhand geboten. Lehrer
und Schüler zeigten, wie etwa eine
Geldbörse aus einer Milchtüte herge-
stellt werden kann. Auch „Weltreli-
gionen“ waren Teil des Programms.

Und was wäre ein Schulfest der
Anton-Seitz-Mittelschule ohne Auf-
tritt der schuleigenen Girls-Band
„Roses“? Die jungen Sängerinnen
sorgten den ganzen Tag für musikali-
sche Untermalung. Erfreut zeigte
sich die Schulleitung über die Unter-
stützung der Vereine: Die Spielverei-
nigung Roth bot Basketball an, die
TSG Tischtennis, auch viele andere
Organisationen und Vereine ließen
keine Langeweile aufkommen.

Für Bürgermeister Ralph Edelhäu-
ßer war das bunte Treiben nicht nur
ein „normales“ Schulfest: „Man kann
schon von einem offiziellen Akt spre-
chen.“ Er sei überzeugt, dass beim
Neubau „mehr als die richtige Ent-
scheidung getroffen wurde.“ Die Sta-
tistiken würden dies untermauern:
„In Roth ist die Geburtenzahl um 25
Prozent gestiegen.“ Für die nun her-
anwachsenden Kinder seien die
Schulplätze gesichert.

Darüber freute sich auch Landrat
Herbert Eckstein: „Schulpolitik lässt
sich so einfach planen.“ Es gebe kei-
nen anderen Bereich, der so über-

schaubar sei: „Nur haben das die
wenigsten Politiker kapiert.“ Dane-
ben appellierte er an die Lehrkräfte:
„Sie müssen auch Nein sagen kön-
nen und Grenzen aufzeigen. Das
fehlt heute in unserer Gesellschaft.“

Über den Zustand des über 30 Jah-
re alten „Altbaus“ der Schule freute
sich Schulamtsdirektor Karlheinz
Pfahler: „Mit dem Haus ist sehr sorg-
sam umgegangen worden. Das findet
man nicht an allen Schulen so vor.“
Die Anton-Seitz-Mittelschule habe
sich in 34 Jahren zu einer der größten
Schulen entwickelt. Es sei deshalb
nicht verwunderlich, dass die Schule

eines Tages zu klein wurde. „Ur-
sprünglich war nur eine Teilhaupt-
schule vorgesehen – also eine Schule
für die Jahrgangsstufen sieben bis
neun.“ Doch: „Im Laufe der Zeit ent-
stand eine komplette Haupt- und spä-
ter Mittelschule.“ Daran hätte in den
1980er Jahren wirklich keiner
gedacht. Pfahler: „Ich wünsche allen
Verantwortlichen, dass sich Eltern,
Schüler und Lehrer gern an ihre Zeit
in der Anton-Seitz-Schule erinnern.“

INFO
Weitere Bilder unter www.nord-

bayern.de/roth
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Ballen verloren

GEORGENSGMÜND. Am Mittwoch-
abend ereignete sich am Kreis-
verkehr in der Pleinfelder Straße
ein Verkehrsunfall bei dem nie-
mand verletzt wurde. Ein 44-jähri-
ger Landwirt war mit einem Trak-
tor samt Anhänger – hoch beladen
mit Strohballen – Richtung Spalt
unterwegs. Wegen zu hoher
Geschwindigkeit kippte der
Anhänger im Kreisverkehr um
und die Strohballen fielen zum
größten Teil auf die Fahrbahn. Bis
die Ballen wieder auf ein Ersatz-
fahrzeug aufgeladen waren, kam
es dort zu Verkehrsbehinde-
rungen. Die Feuerwehr Georgens-
gmünd war zur Verkehrslenkung
und Fahrbahnreinigung einge-
setzt. Sachschaden: Wenige hun-
dert Euro.

Einbruch scheiterte

GEORGENSGMÜND. Bereits vergange-
ne Woche versuchten unbekannte
Täter in eine Metzgerei in der
Petersgmünder Straße einzu-
brechen. Hierbei entstand ein
Sachschaden in Höhe von rund
300 Euro. Die Polizei in Roth hat
die Ermittlungen wegen Einbruch-
diebstahls aufgenommen und bit-
tet Zeugen, sich zu melden.

Motorradfahrer gestürzt

BÜCHENBACH. Am Mittwochabend
fuhr ein 18-jähriger Motorrad-
fahrer von Büchenbach in Rich-
tung Tennenlohe. Der junge Fahr-
anfänger verlor in einer Links-
kurve die Kontrolle über sein Kraft-
rad und stürzte. Dabei wurde er
nur leicht verletzt. Die Polizei-
inspektion Roth hat Ermittlungen
wegen nicht angepasster Ge-
schwindigkeit aufgenommen.  rhv
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Neben den Stationen für Geschicklichkeit und Fitness zeigten die Anton-Seitz-Mittelschüler bei ihrem Schulfest auch Beispiele
ihrer Kreativität.

DIE POLIZEI BERICHTET

Ein Quietsche-Entchen und eine Urkunde
Landrat Herbert Eckstein ehrte die PRÜFUNGSBESTEN aller Mittelschulen des Landkreises Roth.

Die Raumnot hat ein Ende
Beim Schulfest der ANTON-SEITZ-MITTELSCHULE konnte der Neubau genau unter die Lupe genommen werden. VON MARCO FRÖMTER
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